
K4D wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive 
Lehrerbildung“ von Bund und 
Ländern aus Mitteln des 
Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung gefördert.
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Digitale Werkzeuge zum kollaborativen Lehren und Lernen 
in der Lehrer*innenbildung des Dortmunder Projekts K4D

Hintergrund: 
• Kollaboratives Lernen mit digitalen Werkzeugen kann zu höheren Lernleistungen, positiveren Einstellungen zum Lernen und produktiver Zusammenarbeit führen (Sung, Yang und Lee, 2017)(b) 
• Die Effekte variieren jedoch abhängig von der Gruppengröße, von der Lernzeit, von der Art des gemeinsamen Lernens und von der Art der Bewertung, die einer genaueren und vertiefenden 

Untersuchung bedürfen (vgl. Knogler, Wiesbeck & CHU Research Group, 2018)(a). 
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Komplexe Aufgaben in interaktiven Lernvideos 
(Mathematik(3))

Diskursive Aushandlungen durch produktive 
Irritationen (Musik(5))

Diskursivität durch digitales Argument Mapping
(Sozialwissenschaften(7))

Multimodales kooperatives Lernen mit einem 
digitalen Stift im inklusiven Unterricht 
(Bereich Behinderung und Studium(9))

Der Einsatz intelligenter Tutorensysteme in der 
Ausbildung angehender Englischlehrkräfte

(Englisch(2))

Diskussionen durch digitale Pinnwände anregen  
(Mathematik(4))

Digital-kollaboratives Musik-Erfinden
(Musik(6))

Kreative Lernprozesse unterstützt durch 
Videoanalysen (Sport(8))

Interaktive Lernvideos & Concept Maps 
(Chemie(1))

2) Qualifizierte Lehramtsstudierende hinsichtlich fachlich substantieller digitaler Kompetenzen und kollaborativer Arbeitstechniken 
3) Institutionell getragene Strukturen einer auf Digitalisierung ausgerichteten Lehrer*innenbildung

Gemeinsame Ziele des interdisziplinären Projekts 
Kollaboratives Lehren und Lernen mit digitalen Medien in der Lehrer*innenbildung: mobil – fachlich – inklusiv (kurz: K4D):

1) Innovative fachliche, fachdidaktische und inklusionsorientierte Konzepte und Formate für digital-kollaborative Lehrveranstaltungen:

Ausprägung und Entwicklung von Kompetenzen zum digital-kollaborativen Arbeiten (Institut für Schulentwicklungsforschung(10))
Ziel des Projekts ist die begleitende Evaluation der obigen K4D-Teilprojekte. In fünf Kohorten (Sommersemester 2021 – Sommersemester 2023) wurden 
Lehramtsstudierende in K4D-Veranstaltungen, mit expliziter Thematisierung digital-kollaborativen Arbeitens (Interventionsgruppe), und Studierende aus 
vergleichbaren Veranstaltungen ohne digital-kollaborative Inhalte (Kontrollgruppe) jeweils zu Beginn und zum Ende des Semesters zu selbsteingeschätzten 
Kompetenzen, Einstellungen und motivationalen Orientierungen befragt. Erste Ergebnisse der Kohorten 1-4 (N = 418 Studierende) deuten auf eine positivere 
Entwicklung der Einstellungen und motivationalen Orientierungen in der Interventionsgruppe im Vergleich zur Kontrollgruppe hin.


